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Von __Hana__

Kapitel 3: Luna

Dieses Kapitel widme ich Maron89
Meiner erssten Kommischreiberin
vieeeeeeeeeeelen herzlichen danke
so dann will ich euch mal nicht so lange aufhalten...
viel spaß
---------------------------------------------------------------------------------

Luna
“Ja genau die!?, antwortet Kakari. Und es ist passiert. Just in diesem Moment taucht
der Anführer der Sicherheitsgruppe hinter dem Jungen auf. “Pa … Papa! Was machst
du hier?”
“Was ich hier mache? Dich suchen natürlich. Was willst du hier überhaupt? Noch dazu
mit diesen Ungeheuern! Du kommst sofort wieder mit nach Hause.”, schreit der Mann
herum. “Ich bleibe hier. Das Dorf kann mich mal kreuzweise. Außerdem sind die
Beiden keine Monster sondern die Dorfbewohner. Sie wollten Shisuke umbringen!”
“Damit haben sie ja auch Recht! Und du bleibst nicht hier.”
“Urusai!”, schreit jemand hinter den beiden Streitenden.
“Mama!”, ruft Kakari fröhlich.
“Wenn die Beiden, damit meine ich Shisuke und den Jungen,”, erklärt Luna in einem
sehr strengen Ton:” Hierbei uns, im Wald bleiben wollen, dann dürfen sie das auch.
VERSTANDEN?”, das letzte Wort hat die Göttin mit Nachdruck in der Stimme
gesprochen, um klar zu machen, dass Wiederspruch zwecklos ist.
“Je … Jawohl!”, stammelt Nakuros Vater eingeschüchtert.
“Und jetzt verschwinde von hier.”, sagt Luna jetzt wieder halbwegs fröhlich.
Ohne Wiederworte verschwindet der eben noch so befehlshaberische Kerl.
“Endlich sind wir den los.”, sagt Kakari erleichtert.
“Ähm?”, fängt Shisuke an.
“Was ist denn?”, fragt Luna.
“Wo lebt ihr eigentlich?”
“Siehst du die Berge dort oben?”
“Ja.”
“Weißt du auch wo die Quelle des Shani- Flusses entspringt?”
“Nein.”
“Aber ich weiß es!”, springt Nakuro ein.”
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“Gut. Da ist eine abgelegene Hütte. Wenn ihr wollt könnt ihr ja mit Kakari vorgehen.
Ich muss noch was erledigen.”
“Was hälst du davon Shisuke?”
“Also ich finde die Idee super und du Kakari?”
“Ich sag es so. Auf zur Hütte!”, beim letzten Satz macht das Katzenmädchen einen
Freudensprung in die Luft und läuft los.
Es dauert länger als gedacht, doch nach einer anstrengenden halben Stunde kommen
die Drei, völlig nass geschwitzt und außer Puste bei der Hütte an.
“Ich hätte nie gedacht, dass man nach einer halben Stunde so ko seine kann.”, sagt der
einzige Junge im Team erschöpft.
“Sag oder denk niemals nie!”, kommt es belustigt von seiner Freundin Shisuke.
“Ja ja ist schon gut.”
“Ja ja heißt leck mich am Arsch ( lmao )”, dieses mal ist es das zweite Mädchen aus der
Gruppe, das Nakuro reinlegt.
“Schon gut ich habs kapiert. Die Wörter nie und ja ja sindab jetzt tabu!”, kommt es
genervt von dem Jungen.
“Wie wäre es mal damit, dass wir reingehen?”, schlägt Shisuke vor. Die anderen Beiden
nicken nur als Zeichen der Einverständnis.
“Also wie findet ihr es?”
“Ziemlich, wie soll ich es ausdrücken … GROß!”
“Ja ich weiß. Euch gehöhrt der ganze zweite Stock!”
“Wie- wie bitte?”
“Der zweite Stock ist euch!”

---------------------------------------------------------------------------------
so ich hoffe es hat euch gefallen
und ich bekomme ein paar kommis
bis dann
eure inueakamizu_namizake
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